
 

 

Bezüge der Angebote im NLG zum Lehrplan 21 
Die Umweltbildungsarbeit im Naturlehrgebiet mit Schulen orientiert sich am Lehrplan 21 und dient 
damit als Unterstützung und Ergänzung der formalen Bildung. Natur- und Umweltthemen sind im Lehr-
plan 21 verankert. Die Wichtigkeit ausserschulischer Lerngelegenheiten während des Unterrichts zu-
gänglich zu machen und mannigfache Erfahrungen der Schülerinnen und Schüler mit ihrer Umwelt in 
den Unterricht zu integrieren, wird explizit erwähnt.  

Bei einer Führung werden auf die folgenden aufgeführten Kompetenzen gemäss Lehrplan 21 hingear-
beitet. Gerne können auf Wunsch einzelne Kompetenzen vertiefter behandelt werden. Angaben zu 
Inhalt, Alterseignung, empfohlene Dauer und Jahreszeit der Angebote sind auf der Homepage zu ent-
nehmen. 

Lebensraum Teich 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 
NMG 2.1 a können bildhaft darstellen und erläutern, welche Pflanzen und Tiere in selber 

erkundeten Lebensräumen vorkommen. 

1 
NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-

kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 
NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 

Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 
NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 

Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können Wachstum, Entwicklung und Fortpflanzung bei Tieren und 
Pflanzen beobachten und vergleichen. 

1 NMG 2.3 a können das Wachstum von Pflanzen und Tieren aus der eigenen Umgebung be-
obachten und von ihren Beobachtungen berichten. 

1 NMG 2.3 b können Wachstum und Entwicklung bei Pflanzen und Tieren beobachten, zeich-
nen und beschreiben.  



 

 

2 NMG 2.3 f können die Fortpflanzung, das Wachstum und die Entwicklung von Tieren be-
obachten und beschreiben.  

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben . 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene erkennen und untersuchen. 

2 
NMG 4.3 d können Handlupe, Binokularlupe und Feldstecher in verschiedenen Situationen 

gezielt einsetzen und verwenden. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 

3 
NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 

einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 

Naturlehrgebiet entdecken 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 



 

 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können Signale, Sinne und Sinnesleistungen erkennen, vergleichen 
und erläutern. 

1 NMG 4.1 b können Sinne, Sinnesorgane und Sinnesleistungen erforschen und Alltagserfah-
rungen beschreiben. Ohr, Hören; Auge, Sehen; Zunge, Schmecken; Nase, Rie-
chen; Haut, Fühlen und Tasten 

Die Schülerinnen und Schüler können akustische Phänomene vergleichen und untersuchen. 

1 NMG 4.2 a können Schallquellen und akustische Phänomene erkunden und beschreiben 
(z.B. Rauschen des Waldes oder Bachs, Singen der Vögel und Menschen, Kü-
chengeräusche, Bau- oder Verkehrslärm, Stille). 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 

3 NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 
einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 



 

 

Mit der Natur durchs Jahr  

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 NMG 2.1 a können bildhaft darstellen und erläutern, welche Pflanzen und Tiere in selber 
erkundeten Lebensräumen vorkommen. 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können die Bedeutung von Sonne, Luft, Wasser, Boden und Steinen 
für Lebewesen erkennen, darüber nachdenken und Zusammenhänge erklären. 

2 NMG 2.2 e können Einflüsse von Sonne/Licht, Luft, Wärme, Wasser, Boden auf das Wachs-
tum und die Lebensweise von Pflanzen und Tieren untersuchen, Beobachtungen 
über längere Zeit vornehmen, Ergebnisse festhalten und darstellen. 

2 NMG 2.2 g können ausgewählten Fragen zu Einflüssen und Zusammenhängen von Natur-
grundlagen auf die Lebensweise von Tieren, Pflanzen und Menschen nachge-
hen, Informationen dazu erschliessen, Fachpersonen befragen sowie Ergebnisse 
und Erkenntnisse ordnen, charakterisieren und erklären. 

Die Schülerinnen und Schüler können Wachstum, Entwicklung und Fortpflanzung bei Tieren und 
Pflanzen beobachten und vergleichen. 

1 NMG 2.3 a können das Wachstum von Pflanzen und Tieren aus der eigenen Umgebung be-
obachten und von ihren Beobachtungen berichten. 

1 NMG 2.3 b können Wachstum und Entwicklung bei Pflanzen und Tieren beobachten, zeich-
nen und beschreiben.  



 

 

2 NMG 2.3 f können die Fortpflanzung, das Wachstum und die Entwicklung von Tieren be-
obachten und beschreiben.  

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben . 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene erkennen und untersuchen. 

2 NMG 4.3 d können Handlupe, Binokularlupe und Feldstecher in verschiedenen Situationen 
gezielt einsetzen und verwenden. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 

3 NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 
einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 



 

 

Biodiversität 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 
NMG 2.1 a können bildhaft darstellen und erläutern, welche Pflanzen und Tiere in selber 

erkundeten Lebensräumen vorkommen. 

1 
NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-

kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 
NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 

Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 
NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 

Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können Wachstum, Entwicklung und Fortpflanzung bei Tieren und 
Pflanzen beobachten und vergleichen. 

1 NMG 2.3 a können das Wachstum von Pflanzen und Tieren aus der eigenen Umgebung be-
obachten und von ihren Beobachtungen berichten. 

1 NMG 2.3 b können Wachstum und Entwicklung bei Pflanzen und Tieren beobachten, zeich-
nen und beschreiben.  

2 NMG 2.3 f können die Fortpflanzung, das Wachstum und die Entwicklung von Tieren be-
obachten und beschreiben.  

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben . 



 

 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene erkennen und untersuchen. 

2 
NMG 4.3 d können Handlupe, Binokularlupe und Feldstecher in verschiedenen Situationen 

gezielt einsetzen und verwenden. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 

3 
NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 

einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 

Expedition Bach 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 



 

 

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben. 

 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene erkennen und untersuchen. 

2 NMG 4.3 d können Handlupe, Binokularlupe und Feldstecher in verschiedenen Situationen 
gezielt einsetzen und verwenden. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 

3 NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 
einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 

Die Schülerinnen und Schüler können aquatische Ökosysteme untersuchen und beurteilen. 



 

 

3 NT 9.1 a können mit geeigneten Instrumenten Daten über abiotische (z.B. Strömungsge-
schwindigkeit, Wassertemperatur) und biotische Faktoren (z.B. Leitorganismen 
für Wassergüte wie Eintagsfliegenlarven) zu aquatischen Ökosystemen sam-
meln, ordnen und auswerten. Aquatisches Ökosystem, abiotische und biotische 
Faktoren 

Pflegeeinsatz 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 

3 NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 
einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Wildbienen 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können Wachstum, Entwicklung und Fortpflanzung bei Tieren und 
Pflanzen beobachten und vergleichen. 

2 NMG 2.3 f können die Fortpflanzung, das Wachstum und die Entwicklung von Tieren be-
obachten und beschreiben.  



 

 

ie Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie ka-
tegorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 

3 NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 
einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 

Blumenwiese 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 
NMG 2.1 a können bildhaft darstellen und erläutern, welche Pflanzen und Tiere in selber 

erkundeten Lebensräumen vorkommen. 

1 
NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-

kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 



 

 

2 
NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 

Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 
NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 

Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können Wachstum, Entwicklung und Fortpflanzung bei Tieren und 
Pflanzen beobachten und vergleichen. 

1 NMG 2.3 a können das Wachstum von Pflanzen und Tieren aus der eigenen Umgebung be-
obachten und von ihren Beobachtungen berichten. 

1 NMG 2.3 b können Wachstum und Entwicklung bei Pflanzen und Tieren beobachten, zeich-
nen und beschreiben.  

2 NMG 2.3 f können die Fortpflanzung, das Wachstum und die Entwicklung von Tieren be-
obachten und beschreiben.  

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben . 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 



 

 

Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene erkennen und untersuchen. 

2 
NMG 4.3 d können Handlupe, Binokularlupe und Feldstecher in verschiedenen Situationen 

gezielt einsetzen und verwenden. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 

3 
NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 

einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 

Von Unken und Nattern 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können Wachstum, Entwicklung und Fortpflanzung bei Tieren und 
Pflanzen beobachten und vergleichen. 

2 NMG 2.3 f können die Fortpflanzung, das Wachstum und die Entwicklung von Tieren be-
obachten und beschreiben.  

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf regionale Ökosysteme erkennen 
und einschätzen. 



 

 

3 NT 9.3 b können zum Einfluss des Menschen auf Ökosysteme verschiedene Perspektiven 
einnehmen und prüfen, welche langfristigen Folgen zu erwarten sind (z.B. inten-
sive und extensive Bewirtschaftung, invasive Pflanzen und Tiere). Naturnutzung, 
Naturschutz 

Tagfalter 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können Wachstum, Entwicklung und Fortpflanzung bei Tieren und 
Pflanzen beobachten und vergleichen. 

1 NMG 2.3 a können das Wachstum von Pflanzen und Tieren aus der eigenen Umgebung be-
obachten und von ihren Beobachtungen berichten. 

1 NMG 2.3 b können Wachstum und Entwicklung bei Pflanzen und Tieren beobachten, zeich-
nen und beschreiben.  

2 NMG 2.3 f können die Fortpflanzung, das Wachstum und die Entwicklung von Tieren be-
obachten und beschreiben.  

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 



 

 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben . 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Unterwegs im Herbstwald 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben. 



 

 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Spuren und Überwinterung 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 



 

 

Wer singt denn da? 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene erkennen und untersuchen. 

2 NMG 4.3 d können Handlupe, Binokularlupe und Feldstecher in verschiedenen Situationen 
gezielt einsetzen und verwenden. 



 

 

Die Schülerinnen und Schüler können akustische Phänomene vergleichen und untersuchen 

1 NMG 4.2 a können Schallquellen und akustische Phänomene erkunden und beschreiben 
(z.B. Rauschen des Waldes oder Bachs, Singen der Vögel und Menschen, Kü-
chengeräusche, Bau- oder Verkehrslärm, Stille). 

Libellen  

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 

1 NMG 2.1 a können bildhaft darstellen und erläutern, welche Pflanzen und Tiere in selber 
erkundeten Lebensräumen vorkommen. 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können Wachstum, Entwicklung und Fortpflanzung bei Tieren und 
Pflanzen beobachten und vergleichen. 

1 NMG 2.3 a können das Wachstum von Pflanzen und Tieren aus der eigenen Umgebung be-
obachten und von ihren Beobachtungen berichten. 

1 NMG 2.3 b können Wachstum und Entwicklung bei Pflanzen und Tieren beobachten, zeich-
nen und beschreiben.  

2 NMG 2.3 f können die Fortpflanzung, das Wachstum und die Entwicklung von Tieren be-
obachten und beschreiben.  

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 



 

 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben . 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 4.3 d können Handlupe, Binokularlupe und Feldstecher in verschiedenen Situationen 
gezielt einsetzen und verwenden 

Steine schleifen 

Die Schülerinnen und Schüler kennen Materialien, Werkzeuge und Maschinen und können diese 
sachgerecht einsetzen. 

1 TTG.2.E.1 

 

können ihrer feinmotorischen Entwicklung entsprechend Werkzeuge und einfa-
che technische Geräte unter Anleitung und Aufsicht verwenden. 

können dabei Druck, Kraft, Geschwindigkeit und Ausdauer steuern und auf die 
Arbeitssicherheit achten. 

 

Bock auf Holz 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 



 

 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

2 NMG 2.1 c können nahegelegene Lebensräume und deren Lebewesen erkunden (z.B. mit 
Massstab, Feldstecher, Lupe, Bestimmungsbuch) und ihre Forschungsresultate 
protokollieren sowie das Zusammenleben beschreiben. 

2 NMG 2.1 d können erklären, welche Tiere oder Pflanzen voneinander abhängig sind und 
Vermutungen über Wechselwirkungen zwischen Lebewesen anstellen (z.B. Wei-
her: Amphibien, Reiher, Süsswasserfische, Mücken; Nahrungsketten). 

Die Schülerinnen und Schüler können die Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren erkennen und sie 
kategorisieren. 

2 NMG 2.4 c können Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Pflanzen und Tieren mit geeig-
neten Instrumenten untersuchen (z.B. Lupe, Feldstecher, Bestimmungsbuch), 
Vergleiche anstellen sowie Informationen dazu suchen und wiedergeben. 

2 NMG 2.4 d können Merkmale von Pflanzen und Tieren beschreiben, die diesen erlauben, in 
einem bestimmten Lebensraum zu leben. 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

1 NMG 2.6 a können eigene Beziehungen zu Lebensräumen, Pflanzen und Tieren wahrneh-
men und beschreiben (z.B. Pflege, Umgang, Wertschätzung, Respekt). 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene erkennen und untersuchen. 

2 NMG 4.3 d können Handlupe, Binokularlupe und Feldstecher in verschiedenen Situationen 
gezielt einsetzen und verwenden. 

Vogelnester 

Die Schülerinnen und Schüler können Tiere und Pflanzen in ihren Lebensräumen erkunden und do-
kumentieren sowie das Zusammenwirken beschreiben. 



 

 

1 NMG 2.1 b können Lebewesen ihren typischen Lebensräumen zuordnen (z.B. Wiese: Wild-
kräuter, Gräser, Insekten, Regenwurm, Käfer) 

Die Schülerinnen und Schüler können Einflüsse des Menschen auf die Natur einschätzen und über 
eine nachhaltige Entwicklung nachdenken 

2 NMG 2.6 können Schutz- und Verhaltensregeln zu Pflanzen und Tieren anwenden 

Die Schülerinnen und Schüler experimentieren und können daraus eigene Produktideen entwickeln. 

1 TTG.2.A.2 a können Materialien und Objekte aus ihrer Lebenswelt spielerisch und forschend 
erkunden und eigene Produktideen entwickeln. 

können bewusst einen Aspekt der Gestaltung in ihr Vorhaben integrieren (z.B. 
zu Funktion, Konstruktion, Gestaltungselemente, Verfahren, Material). 

2 TTG.2.A.2 b können zu ausgewählten Aspekten Lösungen suchen und eigene Produktideen 
entwickeln (z.B. Funktion, Konstruktion, Gestaltungselementen, Verfahren, Ma-
terial). 

können Lösungen für eigene Produktideen aus Experimentierreihen ableiten. 

 


